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Protokoll der ersten Sitzung des Fakultätsrats der Fakultät für Gesellschaftswissenschaften  
im Wintersemester 2024/2025 am 13. November 2024 
 

 
Sitzungsort:  LF 156  
Beginn:  09:30 Uhr 
Ende öffentlich:  10:35 Uhr 
Anwesend:   Dekanat:   Prof. Dr. Petra Stein 
           Prof. Dr. Michael Kaeding (via Zoom) 
           Prof. Dr. Till van Treeck 
           Dr. Julia Schwanholz 
           Prof. Dr. Ulrike Berendt 
           Marion Steinkamp 
 
      Fakultätsrat:  Prof. Dr. Helen Baykara-Krumme 
           Prof. Dr. Christof Hartmann 
           Prof. Dr. Jakob Kapeller 
           Prof. Dr. Franziska Martinsen 
           Prof. Dr. Susanne Pickel 
           Prof. Dr. Ute Klammer 
           Prof. Dr. Anja Steinbach 
           Prof. Dr. Rainer Schnell (Vertretung für  
           Prof. Dr. Marcel Erlinghagen) 
           Eva Depenbrock  
           Hayfat Hamidou-Schmidt 
           Jannis Saalfeld 
           Helena Vitt 
           Florian Böhm 
           Michael Schulze-Lohoff  
           Ursula Schürmann 
           Bastian Thanscheidt 
           Eva Hallmann 
 
Entschuldigt:       Prof. Dr. Marcel Erlinghagen, Dr. Toralf Stark       
   
 
Gäste:         Tom Höpfner 
           Dr. Nicolas Schillinger 
           Henrik Schillinger 
           Dr. Daniela Strüngmann 
           Tanja Tästensen 
           Nicolai Dose 
           Melanie Kogler 
           Jutta Wergen 
            
Protokoll:        Melanie Benien, Marion Steinkamp         
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Tagesordnung 
 
TOP  Bezeichnung 
0 Schweigeminute für Frau Prof. Dr. Annette von Alemann (†) 

Dankeswort für Herrn Prof. Dr. Nicolai Dose 
1 Feststellung der Tagesordnung 
2 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 03.07.2024 
3 Konstituierung des neu gewählten Fakultätsrats 
4 Wahl der/des Dekan:in, der/des Prodekan:in Forschung, der/des Studiendekan:in  

und der/des Prodekan:in Digitalisierung 
5    Berichte 
6   Beschluss über die Änderungen der VBO für das Institut für Politikwissenschaft 
7   Eilentscheid  
8    Sonstiges 
 
 
Die Dekanin begrüßt die Anwesenden zur ersten Fakultätsratssitzung im Wintersemester 2024/2025 
und eröffnet die Sitzung. Der Fakultätsrat tagt in Präsenz.  

 
 
TOP 0  Schweigeminute für Prof. Dr. Annette von Alemann / Dankesworte für Prof. Dr. Nicolai 
Dose 
 
Die Dekanin bekundet Ihre aufrichtige Anteilnahme am Tod der geschätzten Kollegin Prof. Dr. An-
nette Alemann und fordert zu einer Schweigeminute auf. 
 
Die Dekanin richtet wertschätzende Worte und bekundet Ihren Dank an den geschätzten Prof. Dr. 
Nicolai Dose für seine langjährige Tätigkeit als Promotionsausschussvorsitzender. Seit dem 
01.08.2024 ist Prof. Dr. Nicolai Dose Seniorprofessor am Institut für Politikwissenschaft.  
 
 
TOP 1  Feststellung der Tagesordnung 
 
Abstimmungsergebnis: Die Tagesordnung wird mit 1 Enthaltung angenommen. 
 
 
TOP 2  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 03.07.2024 
 
Abstimmungsergebnis: Das Protokoll der letzten Sitzung vom 03.07.2024 wird mit 4 Enthaltungen 
angenommen. 
 
 
TOP 3  Konstituierung des neu gewählten Fakultätsrats 
 
Die Dekanin informiert über die Wahl des neu gewählten Fakultätsrats. Ebenso darüber, dass Prof. 
Dr. Anja Steinbach erneut in den Senat gewählt wurde. Darüber hinaus wurde Prof. Dr. Dr. Nele No-
esselt als Ersatzmitglied in den Senat gewählt. In der Statusgruppe der Studierenden wurde von un-
serer Fakultät Alisa Victoria Draken gewählt.  
 
Bevor die Konstituierung des neu gewählten Fakultätsrats erfolgte, richtete die Dekanin Dankesworte 
an den bisherigen Rat. Im Anschluss erfolgte die Bekanntgabe des neuen Rats wie folgt: 
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Für die Studierenden 

• Eva Hallmann 

• Bastian Thanscheidt 

Für den wissenschaftlichen Mittelbau:  

• Depenbrock, Eva 

• Hamidou-Schmidt, Hayfat 

• Böhringer, Daniela (Vertretung) 

• Dorn, Franziska (Vertretung) 

• Mansfeld, Lisa (Vertretung) 

• Öztürk, Cemal (Vertretung) 

• Rakers, Julia (Vertretung) 

• Saalfeld, Jannis (Vertretung) 

• Vitt, Helena (Vertretung) 

Für die Mitarbeiter:innen in Technik und Verwaltung 

• Schulze-Lohoff, Michael 

• Schürmann, Ursula 

• Böhm, Florian (Vertretung) 

• Fricke-Groenewold, Ines (Vertretung) 

• Nachtigall, Julia (Vertretung) 

• Rottländer, Wencke (Vertretung) 

• Schuylen-Matuschek, Stefanie (Vertretung) 

Für die Hochschullehrer:innen:  

• Baykara-Krumme, Helen 

• Erlinghagen, Marcel 

• Hartmann, Christof 

• Kapeller, Jakob 

• Martinsen, Franziska 

• Pickel, Susanne 

• Klammer, Ute 

• Steinbach, Anja 

• Goerres, Achim (Vertretung) 

• Rehm, Miriam (Vertretung) 

• Schnell, Rainer (Vertretung) 

 

Die Gewählten haben die Wahl angenommen.  
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TOP 4  Wahl der/des Dekan:in, der/des Prodekan:in Forschung, der/des Studiendekan:in  
und der/des Prodekan:in Digitalisierung  
 
Zur Wahl stellen sich auf: 
 
Dekan:in: Prof. Dr. Petra Stein 
Prodekan:in für Forschung, Transfer und wissenschaftlichen Nachwuchs: Prof. Dr. Michael Kaeding 
Studiendekan:in: Prof. Dr. Ulrike Berendt 
Prodekan:in für Digitalisierung: Dr. Julia Schwanholz 
 
Abstimmungsergebnis in geheimer Wahl: Die Wahl der Besetzung des neuen Dekanats wurde wie 
folgt abgestimmt: 
 
Dekanin: Prof. Dr. Petra Stein einstimmig mit 14 Stimmen 
Prodekan in Forschung, Transfer und wissenschaftlichen Nachwuchs: Prof. Dr. Michael Kaeding ein-
stimmig mit 14 Stimmen 
Studiendekanin: Prof. Dr. Ulrike Berendt einstimmig mit 14 Stimmen 
Prodekanin Digitalisierung: Dr. Julia Schwanholz mit 13 Stimmen und 1 Enthaltung 
 
Die Gewählten nehmen die Wahl an. 
 
 
TOP 5  Berichte 
 
Die Dekanin berichtet zunächst darüber, dass mit dem Start ins Wintersemester 2024/2025  
Prof. Dr. Anja Steinbach und Prof. Dr. Franziska Martinsen die neuen geschäftsführenden Direktorin-
nen des Instituts für Soziologie und des Instituts für Politikwissenschaft sind und richtet Glückwün-
sche aus.  
 
Weiterhin berichtet die Dekanin über den am 06.09.2024 durch die Hochschulversammlung einstim-
mig neu gewählten Kanzler Ulf Richter. Er gilt als ausgewiesener Experte im Bereich des universitären 
Bauens und er möchte den erfolgreichen Strategieprozess der UDEVerwaltung2030 mit neuen Im-
pulsen fortsetzen. Offiziell tritt er sein Amt im Januar 2025 an.  
 
Im Zuge weiterer Personalien berichtet die Dekanin über das Ausscheiden von Prof. Dr. Nicolai Dose 
und Prof. Dr. Sigrid Quack, welche der UDE noch als Seniorprofessoren erhalten bleiben. Die Ab-
schiedsvorlesung von Prof. Dr. Nicolai Dose ist im Sommersemester 2025 geplant, Prof. Dr. Sigrid 
Quack hat ihre Verabschiedungsfeier bereits im kleineren Rahmen abgehalten. 
 
Prof. Dr. Sabine Manzel und Prof. Dr. Miriam Rehm sind im aktuellen Semester aufgrund eines For-
schungssemesters abwesend.  
 
 
 Berufungsangelegenheiten  
 
Abgeschlossene Berufungsverfahren: 
 
• Open-Topic-Professuren 
Das Verfahren ist abgeschlossen, die Rufmitteilungen und Absagen wurden bereits verschickt. Die 
Junior-Professuren werden bei uns an der Fakultät deputatsneutral angesiedelt und dann an das Col-
lege entsandt. Erfreulich ist, dass eine/einer der Kandidat:innen, die auf Platz 1 stehen, sich auch der 
Fakultät für Gesellschaftswissenschaften anschließen möchte. Zudem erhält die Fakultät die Over-
heads potentieller Drittmitteleinwerbungen.  
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• Heisenberg-Professur 
Auch dieses Verfahren wurde abgeschlossen. Die Verhandlungen zwischen Herrn Vüllers und dem 
Rektorat laufen. Seine Berufung erfolgte zum 01.11.2024.  
 
Stand der laufenden Berufungsverfahren: 
 
• CAIS Professur 
Hier ist das Verfahren ebenfalls in den finalen Zügen. Der Fakultätsrat beschließt heute die finale 
Reihung. Im Anschluss werden die finalen Dokumente fürs Rektorat zusammengestellt. 
  
• Nachfolge Prof. Dr. Rainer Schnell 
Die Bewerbungsfrist ist beendet und es gab insgesamt 42 Bewerbungen. Die Kommission hat am 
17.10. sechs Kandidat:innen für die Vorträge ausgewählt. Die Gespräche finden am 05.12. und 06.12. 
statt. Ein Aushang erfolgt am 25.11.2024. 
 
• Nachfolge Prof. Karen Shire, PhD 
Der Antrag für den Ausschreibungstext liegt immer noch beim Berufungsmanagement. Es wurde sei-
tens des Dekanats nochmals verdeutlicht, dass eine Ausschreibung zeitnah erfolgen sollte.  
 
• IDOS – Professur 
Nach langen Verhandlungen wurde ein optimales Ergebnis erzielt. Die Professur ist die ersten fünf 
Jahre befristet und wird nur entfristet, wenn die/der Berufene erneut zum/zur stellv. Leiter:in bestellt 
wird. Im Fall, dass die Person nicht erneut wiedergewählt wird, verpflichtet sich das IDOS ihm/ihr 
eine Senior-Researcher-Stelle anzubieten mit einer Vergütung äquivalent zur W3-Besoldung, sowie 
die Leitung einer Forschergruppe. Ein Rückfall an die Universität Duisburg-Essen ist somit sehr un-
wahrscheinlich. Die Unterlagen für die Ausschreibung sind beim Berufungsmanagement, so dass das 
Dekanat hier ebenfalls auf die Ausschreibung wartet und das Verfahren zeitnah gestartet werden 
kann. 
    
• Anfrage des Bundesinstitut für berufliche Bildung 
Es erfolgte eine Anfrage für eine Kooperation und die Suche nach einer Präsidentin / einen Präsiden-
ten um die Berufung gemeinsam mit uns machen zu können. Jedoch hat die Dekanin klar für das 
Thüringer Modell gevotet, so dass – konzeptionell -  keine Rückfalloption möglich ist. Das IfS hat die-
ser Kooperation zugestimmt. Das Dekanat wird nun in weiteren Gesprächen die Kooperationsverein-
barung verhandeln und dann das Verfahren für eine Professur nach dem Thüringer Modell starten.  
 
• Apl. Professur PD Dr. Conrad Ziller 
Das Verfahren ist soweit abgeschlossen. Der Bericht wird in der zweiten Sitzung des Fakultätsrats 
besprochen.  
 
Studienstart: 
Auch dieses Semester ist die Fakultät mit einem sehr gut organisierten Studienstart bzw. der O-Wo-
che ins Wintersemester eingestiegen. Die Studierendenzahlen sehen in diesem Semester nicht mehr 
so schlecht aus, wenngleich die Fakultät noch nicht wieder die Kapazitäten voll ausschöpft.  
 

• IfS  
- B.A. Soziologie: WiSe 23/24 – 167 / WiSe 24/25 – 206  
- B.A. Globale und Transnationale Soziologie: WiSe 23/24 – 6 / WiSe 24/25 – 10 
- M.A. Arbeit, Organisation, Gesellschaft: WiSe 23/24 – 4 /  
      WiSe 24/25 – 4 
- M.A. Behavorial Data Science: WiSe 23/24 – 3 / WiSe 24/25 – 6 
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- M.A. Migration und Globalisierung - WiSe 23/24 – 3 / WiSe 24/25 – 9 
- M.A. Soziologie - WiSe 23/24 – 5 / WiSe 24/25 – 4 

 

• IfP 
- B.A. Politikwissenschaft: WiSe 23/24 – 164 / WiSe 24/25 – 199 
- B.A. Philosophie, Politikwissenschaft, Soziokönomie: WiSe 24/25 – 29 
- M.A. Politikmanagment: WiSe 23/24 – 29 / WiSe 24/25 – 29 
- M.A. IBEP: WiSe 23/24 – 29 / WiSe 24/25 – 29 
- M.A. Theorie und Vergleich: WiSe 23/24 – 13 / WiSe 24/25 – 6 
- M.A. DevGov: WiSe 24/25 – 15 
 

• IfSO   
- M.A. Sozioökonomie - WiSe 23/24 – 38 / WiSe 24/25 – 38 

  
ZLV: 
Die Dekanin berichtet darüber, dass eine Zusage der ZLV-Mittel vorliegt. Leider wurden nicht alle 
Maßnahmen bewilligt. Es wurden knapp 240.000€ für einen Förderzeitraum von vier Jahren bewilligt.  
Darüber hinaus sind Projekte im Bereich Studiengangsmarketing, Wissenschaftstransfer und Umge-
staltung unserer Räumlichkeiten geplant. Das Dekanat hat die Vergaberichtlinien etwas angepasst. 
Alle Informationen befinden sich auf der Webseite. Ebenso wurde der Workflow etwas angepasst 
und ab Anfang nächsten Jahres können dann wieder Anträge gestellt werden. Die Dekanin weist an 
dieser Stelle darauf hin, dass es sich um eine ergänzende Förderung handelt. In erster Linie sind die 
Professuren für die Unterstützung Ihrer Mitarbeiter:innen verantwortlich. Eine Förderung durch das 
ZLV-Mittel setzt demnach voraus, dass die Fördermöglichkeiten aus Lehrstuhlmitteln ausgeschöpft 
sind.  
  
Gleichstellung: 
Im Wintersemester findet wieder die Wahl der Gleichstellungsbeauftragten und ihrer Stellvertrete-
rinnen im Rahmen der Frauenvollversammlung statt. Leider hat die Universität große Schwierigkei-
ten eine zentrale Gleichstellungsbeauftragte zu finden, hier erfolgt eine erneute Ausschreibung. 
   
InEAST: 
Die Rektorin und die Dekanin führten ein Gespräch bezüglich der weiteren Entwicklung des InEAST. 
Hintergrund ist, dass die MSM und InEAST Probleme mit der gemeinsamen Ausschreibung zweier 
Stellen haben. Derzeit liegen die Ausschreibungen ebenfalls beim Berufungsmanagement.  
Das Dekanat ist daran nur indirekt beteiligt. Da es sich aber um unsere Studiengänge handelt, besteht 
zunehmend Handlungsbedarf, da der BA MOAS nur vorläufig akkreditiert wurde und die Besetzung 
der Professuren in der MSM dringend nötig sind.   
Das Dekanat wird sich diesbezüglich nun mit der Leitung des InEAST zusammensetzen und verschie-
dene Szenarien besprechen und sich dann zu gegebener Zeit mit dem Fakultätsrat beraten.  
  
Gremien/Sitzungen:  
• SQVK: 27.11.2024, 15.01.2025 
• FKR: 11.12.2024, 29.01.2025 
• Antrittsvorlesung Baccaro: 20.11.2024, 16 Uhr  
• Nicolausfeier: 11.12. - 15.00 Uhr 
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Berichte des Forschungsdekans Prof. Dr. Michael Kaeding 
 
Der Prodekan berichtet wie folgt:  
 
Bewilligte Drittmittelanträge: 
DFG Erfolg: Deutsche Forschungsgemeinschaft bewilligt Anja Steinbach den zum Thema „Vaterschaft 
aus der Sicht von Vätern. Engagement und Wohlbefinden von Vätern in zusammen- und getrenntle-
benden Familien“ gestellten Antrag. Mittel bis zur Höhe von 505.757 Euro zuzüglich 22 Prozent Pro-
grammpauschale für 36 Monate. 
 
Petra Stein (IfS) konnte ein Verbundprojekt einwerben, das im Oktober gestartet hat für zunächst 
drei Jahre. Es geht um anreizbasierte Transformation und Modellierung des Mobilitätsverhaltens. 
Beteiligt sind neben Prorektor Marron (Informatik) weitere Kollegen aus der UDE, ab nächstes Jahr 
steigt Frank Kleemann (IfS) ebenfalls ein. Finanziert vom Verkehrsministerium des Landes NRW mit 
ca. 2 Millionen. 
 
An der NRW School of Governance des IfP ist es gelungen das Projekt "Wissenstransfer-Formate 'Po-
litische Gespräche' und 'Gastprofessur für Politikmanagement'" in Kooperation mit der Stiftung Mer-
cator für den Zeitraum Januar 2025 bis Juni 2027 einzuwerben/weiterzuführen. Die Fördersumme 
beträgt 262.000 Euro. Projektleitung bis Februar 2025: Prof. Karl-Rudolf Korte, ab Februar 2025: Kris-
tina Weissenbach.  
 
Die IAQ Abteilung BEST (Abteilungsleiterin: Sybille Stöbe-Blossey) freut sich über die Neubewilligung 
des Projekts „Digitalisierungsmanagement für berufsbildende Schulen – Design-Based Research zu 
Gestaltungspotenzialen, Strategiekonzepten und Gelingensbedingungen“ (DiMaBBS). Fördergeber: 
BMBF. Laufzeit: 1.11.24 – 31.10.2028. Projektleitung: Monique Ratermann-Busse. Hier zu DiMaBBS 
ein Projektinfo: https://www.uni-due.de/iaq/projektinfo/dimabbs.php. Zudem ist die IAQ Abteilung 
BEST mit einem Teilprojekt an der wissenschaftlichen Begleitung des Programms „Startchancen“ be-
teiligt.  
 
In der IAQ Abteilung AIM (Abteilungsleitung: Martin Brussig) ist das Projekt „Diskriminierungsrisiken 
aufgrund psychischer Erkrankungen im Arbeitsleben“ bewilligt worden.  Projektbeteiligte: Daniela 
Böhringer, Martin Brussig, Susanne Drescher. Der Bericht soll voraussichtlich im 2. Quartal 2026 fer-
tiggestellt werden.  
 
Ein weiteres neu bewilligtes Forschungsprojekt aus der IAQ Abteilung AZAO (Abteilungsleiter: 
Thomas Haipeter): „Umsetzung des Dynamic Shared Ownership bei Bayer. Eine Analyse der Auswir-
kungen auf Arbeit, Organisation und Interessenvertretung.“ Förderinstitution: Hans-Böckler-Stiftung. 
Das Projekt startet am 01.01., Laufzeit beträgt 16 Monate, Bearbeitung durch Sophie Rosenbohm 
und Thomas Haipeter. 
 
Im August haben Andreas Blätte und Susanne Pickel (beide IfP) den Zuschlag für die Wissenschaftli-
che Begleitung des 3. Demokratieberichts des Landes Nordrhein-Westfalen erhalten. 
 
In der Förderlinie Aurora "Incentive and Collaborative Research Projects" ist es Kristina Weissenbach 
mit Kolleg:innen der Universtität Neapel (Lead) und Innsbruck gelungen, eine Förderung in Höhe von 
25.000 Euro für das Projekt „The End of Party Government? Assesing the conditions and conse-
quences of personal parties rise to power” (COCOPE) einzuwerben.  
 

  

https://www.uni-due.de/iaq/projektinfo/dimabbs.php
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Drittmittelanträge (im Gutachterverfahren): 
Andreas Blätte (IfP) hat beim BMFSFJ den Antrag zum Kooperationsprojekt „Politische (Un-)Gleich-
heit in der postmigrantischen Demokratie“ (2025-2027) eingereicht. Die UDE hat bei diesem Koope-
rationsprojekt in der DeZIM-Forschungsgemeinschaft (mit dem MZES/Universität Mannheim und 
BIM/HU Berlin) den Lead. Weitere an dem Verbund beteiligte Kolleg*innen auch aus der UDE sind 
Andreas Niederberger, Philipp Jugert und Susanne Pickel. Das Antragsvolumen insgesamt beläuft sich 
auf 2,09 Millionen Euro. 
 
Außerdem ist Andreas Blätte (IfP) mit einem inhaltlichen Modul beteiligt an dem DeZIM-Kooperati-
onsprojekt „GeRäuMig“ (2025-2027) - "Gesellschaftliche Räume der Migrationsgesellschaft". Betei-
ligte Institutionen sind hier das IMIS/Universität Osnabrück, das IKG/Bielefeld und das BIM/HU Ber-
lin. Das Antragsvolumen insgesamt liegt hier ebenfalls bei etwas mehr als 2 Millionen Euro.  
 
Preise / Gremien:  
Ute Klammer ist (nach Zustimmung des Wissenschaftsrates und des Bundestags) für eine erneute 
Amtszeit von 4 Jahren in den Sozialbeirat bestellt worden, der die Bundesregierung/das BMAS in 
Fragen der Alterssicherung berät. Es handelt sich um das älteste politikberatende Gremium der ge-
setzgebenden Körperschaften in Deutschland, das von Konrad Adenauer im Zuge der großen Renten-
reform 1957 eingeführt wurde.  
 
Das Statistische Bundesamt hat Rainer Schnell mitgeteilt, dass Severin Weiand für den Wissenschaft-
lichen Nachwuchspreis "Statistical Science for the Society" des Statistischen Bundesamtes in der Ka-
tegorie Abschlussarbeiten ausgezeichnet wurde. Weiand hat bei Rainer Schnell über den "Vergleich 
von Record-Linkage Methoden anhand der Mikro-Simulation eines bundesweiten Schülerregisters" 
seine BA-Arbeit geschrieben. Nach Klingwort und Redlich haben wir damit in den letzten 10 Jahren 
dreimal einen Wissenschaftspreis des Stabu erhalten. 
 
Karen Jaehrling (IAQ Abteilungsleiterin PreRa) ist in den Vorstand der GIRA gewählt worden. 
 
College of Social Sciences & Humanities: 
Erfolge bei der Unterstützung und Bewilligung von Senior Fellowships am College:  
u.a. Mirzohid Rahimov (Usbekistan) März-August 2025, Senior researcher at the Institute of History 
of the Academy of Sciences of the Republic of Uzbekistan and Assistant Professor at the Tashkent 
State Pedagogical University.    
 
Internationanalisierung: 
Kristina Weissenbach (IfP) hat wie schon im letzten Jahr auch die diesjährige ECPR Summer School 
on Political Parties bei uns in Duisburg organisiert:  2 .-6. September 2024, „Theories, methods and 
practice perspectives in party politics: Investigating parties and party systems in young and estab-
lished democracies.“ Mehr Infos: https://ecpr.eu/Events/286.  
 
Promotionsausschuss: 
Erste Sitzung nach der Sommerpause findet am 13.11. von 14-15h statt. Neue Vorsitzende ist Anja 
Weiß (IfS). 
 
PSP Profilschwerpunkt: 
Die im Sommer durchgeführte Evaluation des PSP ist außerordentlich positiv verlaufen. Bezüglich des 
vom Forschungsrat vorgelegten Selbstberichtes gab es keine Monita, lediglich die Ermunterung, die 
bewährte Zusammenarbeit mit dem InZentIM und dem nunmehr als ZWE institutionalisierten Center 
of Global Cooperation Research weiter zu vertiefen.  
Es ist zudem gelungen, Frau Dr. Mayannah Dahlheim für die Position der Geschäftsführung und mit 
ihr eine UDE-erfahrene und hinsichtlich des wissenschaftlichen Profils sehr gut ausgewiesene Kolle-
gin zu gewinnen, dies lässt optimistisch auf die zukünftigen Aktivitäten blicken. 
Mitgliederversammlung: 23.01.2025 von 16:00 – 18:00 Uhr per Zoom  
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Berichte des Studiendekans Prof. Dr. Till an Treeck  
 
Der ehemalige Studiendekan berichtet: 
 
Dekane-Workshop: 
Till van Treeck hat in Vertretung der Dekanin am Dekane-Workshop mit dem Rektorat teilgenommen. 
Hier wurden die Grundfertigkeiten der Studierenden diskutiert, u.a. im Zusammenhang mit einem 
Vor- oder 0-Semester. Die Frage der Präsenz der Studierenden am Campus und in den Lehrveranstal-
tungen wurde ebenfalls angesprochen. 
 
Bericht aus der Dekanerunde: 
Es wird erneut kritisch diskutiert, dass es für die vermutete Entwicklung der Studierendenzahlen 
keine angemessene Datengrundlage gibt. Es bleibt zu dem unklar wer die wirklichen Konkurrenten 
sind. Hier braucht es dringend Verbesserungen. Prorektor Rumann berichtet das die UDE im NRW-
Vergleich gut abschneidet, andere Universitäten haben größere Einbrüche.  
Auch hier ein Thema ist die Präsenzkultur - Anwesenheitspflicht. Herr Rumann signalisiert Bereit-
schaft für begründete Ausnahmeregelungen für Seminare. 

 
Bericht aus der Studiendekanerunde: 
Die sinkenden Studierendenzahlen werden entspannter diskutiert, neben den Herausforderungen 
werden eher auch die daraus resultierenden Chancen gesehen, Stichwort Verbesserung der Qualität 
der Lehre. 
 
 
Stipendien der Studienstiftung: 
Die sehr geringe Zahl unserer Studierenden die von einer Förderung der Studienstiftung profitieren 
zeigt, dass hier die Bemühungen verstärkt werden sollten. Neben der automatischen Meldung der 
besten Studierenden im dritten Fachsemester, können auch Hochschullehrer Studierende direkt vor-
schlagen. Seit einiger Zeit sind auch Selbstbewerbungen mit einem Auswahltest für Studierenden 
möglich. In Frage kommende Studierende sollten auf diese Möglichkeiten aufmerksam gemacht wer-
den. 
 
Austauschprogramme UA RUHR: 
Die Universitätsallianz Ruhr (UA Ruhr) bietet über verschiedene Kooperationen Austauschpro-
gramme für Wissenschaftler*innen aus dem In- und Ausland an. Alle Informationen sind hier zu fin-
den: https://www.uaruhr.de/international.html.de 
 
 
 
Berichte der Prodekanin für Digitalisierung Dr. Julia Schwanholz 

 
Das Monitoringsystem zur Digitalisierungsstrategie ist nun online, auf den Seiten finden sich alle 
Handlungsfelder, Maßnahmen und der jeweilige Fortschritt der Umsetzung. https://www.uni-
due.de/de/digitalisierung/ 

 
Die Prodekanin informiert, dass sie im Rahmen des jährlichen UDE „Tag der Lehre“ gebeten wurde 
eine Ringvorlesung zum Thema „gute Lehre“ zu organisieren. Hier sollen Beispiele guter Lehre im 
Zusammenhang mit Digitalisierung in ca. 5 Terminen vorgestellt werden.  
 
Das Rektorat hat nun beschlossen, dass es für ChatGPT ab vermutlich Januar 2025 Probelizenzen für 
zunächst 6 Monate geben wird. 

  

https://www.uaruhr.de/international.html.de
https://www.uni-due.de/de/digitalisierung/
https://www.uni-due.de/de/digitalisierung/
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Berichte der Geschäftsführung 
 
Schimmelbefall LS-Gebäude: 
Der Einsatz eines Schimmel-Spürhundes hat Anzeichen für eine Schimmelbelastung des LS-Gebäudes 
bestätigt, die anschließend beauftragte Messung in den Räumlichkeiten wurde nun vorgenommen. 
Die Ergebnisse stehen hier noch aus. 
 
Sexualisierte Diskriminierung und Gewalt: 
Im Rahmen der Orange Week und dem Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen (25.11.) bietet 
die LaKof NRW (Landeskonferenz der Gleichstellungsbeauftragten der Hochschulen in NRW) eine di-
gitale Vortragsreihe zum Thema „Gewalt kommt mir nicht auf den Campus“ an. Alle Informationen 
unter: https://lakofnrw.de/themen/aktionstag-25-11-24/ 
 
Aufgrund der Fallzahlen in der Gesellschaft ist klar, dass es Fälle sexualisierter Diskriminierung und 
Gewalt auch an unserer Hochschule gibt. Das Dekanat erarbeitet zu diesem Thema einen Foliensatz 
mit Informationen und Ansprechpartner*innen der in Lehrveranstaltungen gezeigt werden kann.  
 
Koordinatorin für Studierendengewinnung: 
Dr. Helene Gerharts, besetzt die neu geschaffene Stelle für Studierendengewinnung in der Stabstelle 
des Rektorats Ressort Marketing. Strategie ist, sich weniger auf die Ansprache potentieller Studie-
render zu fokussieren. Vielmehr geht es um eine engere Betreuung und bessere Ansprache derjeni-
gen, die nachweislich bereits Interesse an einem Studium an der UDE bekundet haben. Erhöhung der 
Aufenthaltsqualität am Campus, damit die aktuellen Studierenden, Multiplikatoren werden.  
 
Digitalisierung der Verwaltung: 
Die Projekte in der Strategie zur Digitalisierung der Verwaltung schreiten voran. Aktuell wird ein ers-
ter Workflow zur Beantragung und Abwicklung von Lehraufträgen erarbeitet und den Fakultäten vor-
gestellt. Hier stehen wir in engem Austausch mit dem DTAC. 
 
 

 
TOP 6  Beschluss über die Änderungen der VBO für das Institut für Politikwissenschaft 
 
Das Justiziariat hat nach Prüfung festgestellt, dass im geplanten Direktorium das Prinzip der profes-
soralen Mehrheit in Universitätsgremien nicht gewährleistet ist. Demzufolge muss das Direktorium 
von zwei auf drei Personen erweitert werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Fakultätsrat stimmt der Änderungen der VBO für das Institut für Politik-
wissenschaft einstimmig zu. Somit sind die Änderungen der VBO angenommen.  
 
 
TOP 7  Eilentscheide 
 
Eilentscheid über die Bestellung eines neuen Mitglieds aus der Gruppe des wissenschaftlichen Mit-
telbaus für den Prüfungsausschuss MA Politikmanagement, Public Policy und öffentliche Verwal-
tung 
 
Die Dekanin hat am 10.07.2024, gemäß Vorschlag der Mittelbauvertreter:innen, Tom Höpfner  in  
den  Prüfungsausschuss  MA  Politikmanagement,  Public  Policy  und öffentliche Verwaltung bestellt. 
 
Eilentscheid über die Befreiung der Lehrverpflichtung von PD. Dr. Daniel Lambach 
Die Dekanin hat am 18.07.2024 dem Antrag von PD Dr. Daniel Lambach auf Befreiung von der Lehr-
verpflichtung im Wintersemester 2024/2025 zugestimmt.  

https://lakofnrw.de/themen/aktionstag-25-11-24/
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Begründung: Herr PD Dr. Daniel Lambach hat im November 2023 eine Stelle im hessischen Digitalmi-
nisterium angetreten und kann seiner Lehrverpflichtung im kommenden Wintersemester 2024/25 
nicht nachkommen, muss den PD-Status aber aufrechterhalten, um seine Promovenden zu Ende be-
treuen zu können. 
 
Eilentscheid zur Ersetzung der Prüfungsleistung in der Lehrveranstaltung „Geld und Währung“ 
durch ein Aufbaumodul VWL II ab WS 2024/25 im BA Moderne Ostasienstudien 
Die Dekanin hat am 18.07.2024 dem Antrag von Prof. Axel Klein auf Ersetzung der Prüfungsleistung 
zur Lehrveranstaltung „Geld und Währung“ durch ein Aufbaumodul VWL II ab WS 2024/25 zuge-
stimmt. 
Begründung: Die Mercator-Fakultät bietet die Veranstaltung „Geld und Währung“ ab WS 2024/25 
nicht mehr an. Das Aufbaumodul VWL II ist hinsichtlich Inhalt, Workload und Prüfungsform als Ersatz 
im Rahmen des BA Moderne Ostasienstudien geeignet. 
 
Eilentscheid zur Anpassung der Prüfungsordnung BA Globale und Transnationale Soziologie  
Die Dekanin hat am 30.07.2024 per Eilentscheid dem Antrag auf Anpassung der PO BA Globale und 
Transnationale Soziologie bezüglich Änderung des Studienplans und der Modulstruktur zugestimmt. 
Die SQVK der Fakultät hat den Änderungen bereits im Vorfeld des Eilentscheids zugestimmt.   
Begründung: Es mussten weitere Anpassungen an die Rahmenprüfungsordnung sowie erneute Än-
derungen des Studienplans mit Blick auf die Abbildbarkeit in HISinOne erfolgen. 
 
Eilentscheid zur Anpassung der Prüfungsordnung BA Soziologie  
Die Dekanin hat am 30.07.2024 per Eilentscheid dem Antrag auf Anpassung der PO BA Soziologie 
bezüglich Änderung des Studienplans und der Modulstruktur zugestimmt. Die SQVK der Fakultät hat 
den Änderungen bereits im Vorfeld des Eilentscheids zugestimmt.   
Begründung: Es mussten weitere Anpassungen an die Rahmenprüfungsordnung sowie erneute Än-
derungen des Studienplans mit Blick auf die Abbildbarkeit in HISinOne erfolgen. 

 
Eilentscheid über die Bestellung eines neuen Mitglieds aus der Gruppe der Studierenden für den 
BA Philosophie – Politikwissenschaft – Sozioökonomie 
Die Dekanin hat am 19.08.2024 gemäß dem Vorschlag der Studierenden Finn Quester in den Prü-
fungsausschuss BA Philosophie – Politikwissenschaft – Sozioökonomie bestellt. 
 
Eilentscheid über die Bestellung drei neuer Mitglieder aus der Gruppe der Studierenden für den BA 
Politikwissenschaft 
Die Dekanin hat am 07.11.2024 gemäß dem Vorschlag der Studierenden Dominik Rösner, Jules Lück 
und Simeon Seegy in den Prüfungsausschuss BA Politikwissenschaft bestellt. 
 
 
TOP 8  Sonstiges 
 
Es erfolgt die Nachfrage von Herrn Thanscheidt, inwieweit eine Neubeurteilung einer Arbeit erfolgen 
kann und bittet um Aufnahme in die Ordnung. Das Studiendekanat wird sich der Anfrage annehmen 
und diese prüfen. 
 

 
Die Dekanin schließt die Sitzung. 
 
 
Duisburg, 13.11.2024 
 
Protokoll: Melanie Benien, Marion Steinkamp        Dekanin: Prof. Dr. Petra Stein 
 


